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Der Senator für Inneres und Sport Bremen, 03.11.2014 

 Michael Wiatrek (SpA) 

 Tel. 361-9086 
 

Frau Precht (SpA 100) 

Tel.: 361-5656 

 

Vorlage für die Sitzung der  

STÄDTISCHEN Deputation für Inneres und Sport 

am 13. November 2014 

 

Vorlage Nr. 18/232  

Zu TOP 05 der Tagesordnung 

 

Sportförderung an Sportvereine  
Vergabe von Sportfördermitteln zum zweiten Stichtag (30.09) 2014 
 
A. Problem 
 

Zur Lösung der Haushaltsrisiken 2014 hat der Senat am 30.09.2014 beschlossen, dass die 

konsumtive Planungsreserve in Anspruch genommen wird. Im Rahmen der beschlossenen 

Ressortumlage sind im Produktplan 12 –Sport- 278 Tsd. Euro zu erbringen. Diese Summe 

ist aus dem Produktplan Sport zur Einsparung aufzugeben.  

Demzufolge stehen für die Sportförderung in 2014 und für die 2. Tranche vom Grundsatz her 

keine Haushaltsmittel mehr zur Verfügung.  

Zum Stichtag 30.09.2014 liegen für die 2. Tranche 2014 18 Anträge mit einer beantragten 

Zuschusssumme in Höhe von 176.067 Euro vor. Darin sind bereits zwei Anträge aus der 1. 

Tranche enthalten. Mit Beschluss der städtischen Deputation für  Inneres und Sport vom 

07.05.2014 wurde festgelegt, dass die Bewilligung erst erteilt werden kann, wenn ausrei-

chende Haushaltsmittel zur Verfügung stehen. 

Bei den zwei Anträgen handelt sich um: 

 
Verein/Verband Maßnahme 

Gesamt-
kosten  

€ 

 Zuschuss  
beantragt 
        €  

  Beschlüsse aus der Sitzung vom 07.05.2014/Noch nicht bewilligt     

1 Landesschwimmverband 
mobile Wettkampfzeitmessung/  
Zeitmessanlage 2.664 1.332 

2 TuS Komet Arsten Austausch der Duscharmaturen 4.625 2.312 

      7.289 3.644 
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Folgende Anträge liegen zum 30.09.2014 vor: 

Nr. Verein/Verband Maßnahme

Gesamt-

kosten

 €

Zuschuss 

beantragt

 € Bemerkung

3 Segel-Verein Weser Bau eines Jollenkranes 35.000 15.000

Antrag auf Darlehen. Weiterer 

Antrag bei "Impulse für den 

sozialen Zusammenhalt" 

in Höhe von € 15.000 ist gestellt

4 TuS Huchting Erneuerung der Eingangstür 4.605 2.303

5 TuS Huchting
Raster für 

Stabhochsprunganlage
3.755 1.878

6 TSV Osterholz-Tenever
Mehrkosten 

Mehrgenerationenhaus
26.000 13.000

Der Verein hat bereits aus 

Sportförder- und Impulsmitteln 

insgesamt Zuschüsse in Höhe von 

495 T€ erhalten. Ferner wurde mit 

Beschluss vom 13.12.2011 mitgeteilt, 

dass Mehrkosten nicht übernommen 

werden.

44.000 Zuschuss

20.000 Darlehen

8 ASC Bremen Firebirds

Reparatur Aufsitzmäher und 

Platzpflege durch 

Gartenbaubetrieb

800 600

9 SG Findorff

Cricketanlage

Instandsetzung-

Neuerstellung der Pitch

7.431 3.716

10 TV Eiche Horn Erneuerung Heizkessel 23.686 11.843

Die Erneuerung des Heizkessels 

muss vor Beginn der Heizperiode 

erfolgen

11 ASC Bremen Firebirds
Beseitigung von 

Sturmschäden
3.800 1.900

12 Bremer Yacht Club e.V.

Renovierung der 

Sanitärräume und 

Clubraum

42.000 13.185

25.000

Maßnahme wurde bereits am 

30.10.2013 von der Deputation 

für Inneres und Sport beraten 

und sollte in die Vorschlagsliste 

des Sanierungsprogramms für 

2014 aufgenommen werden.

5.000 Darlehen

14 Schützenverein Huchting

Anschaffung von einem 

Lichtpunktgewehr und vier 

Bogen-Turnierscheiben

1.580 800

15 TSV Hasenbüren
Allg. Reparaturarbeiten im 

Umkleide- und Duschtrakt
16.000 8.000

16 RG Schimmelhof Anschaffung Voltigierpferd 10.000 5.000

17 TuS Komet Arsten
Dachreparaturarbeiten 

Sporthalle Egon-Kähler-Sraße
8.919 1.495

Zu den Gesamtkosten hat der 

Verein bereits einen Zuschuss in 

Höhe von € 3.000 erhalten

18 RC General Rosenberg
Installation einer 

Reithallenberegnung
6.695 3.348

337.772 176.067

7
Bremer Turnvereinigung 

von 1877 e.V.

Dachsanierung und 

Erneuerung der 50 Jahre 

alten Fensterfront der 

Anlage Henschenbusch

95.000

13 Hastedter TSV
Erneuerung der 

Dachabdeckung
52.500
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B. Lösung 

Die ebenfalls im Haushalt für eine Sportförderung zur Verfügung stehenden Investitionsmit-

teln sind bereits in voller Höhe (1.571.450 €) in der Deputationssitzung am 12.02.14 be-

schlossen worden. Im Laufe des Jahres hat sich herausgestellt, dass zwei Maßnahmen nicht 

in voller Höhe bzw. nicht mehr in diesem Jahr abfließen werden. Dieses betrifft zum einen 

die Sanierung der Sporthalle Föhrenbrok (Antrag der SVGO) und zum anderen Hallen-

dachsanierung des TV Bremen-Walle 1875 für die Sporthalle Hohweg. Die Sanierungsmaß-

nahme des SVGO gestaltet sich komplex, so dass weitere Abstimmungen erforderlich sind. 

Diese Mittel sollen auf Grundlage des Verfahrens zur maßnahmenbezogenen Liquiditäts-

steuerung für investive Einzelmaßnahmen liquide in das Jahr 2015 übertragen werden, da 

ein Mittelabfluss in 2014 nicht mehr sichergestellt werden kann. 

Die Hallendachsanierung des TV Bremen-Walle 1875 für die Sporthalle Hohweg weicht von 

den bewilligten Kosten ab, so dass im Rahmen der derzeitigen Verwendungsprüfung eine 

Einsparung erwartet wird. Diese freiwerdenden bzw. zurückfließenden Mittel können für drin-

gende Maßnahmen aus der zweiten Antragsreihe eingesetzt werden. So stünden nach ge-

genwärtigem Stand investive Mittel in Höhe von 106.000 Euro zur Verfügung. Aufgrund der 

weiter andauernden Bewirtschaftungsmaßnahmen dürfen Mittel nur für dringend erforderli-

che Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des Sportbetriebs herangezogen werden. 

Von den unter A. aufgeführten Anträgen werden die folgenden drei Maßnahmen zur Bewilli-

gung vorgeschlagen, da diese zur Erhaltung des Sportbetriebes bzw. zur Abwendung weite-

rer Schäden durchgeführt werden müssen:  

Ziff. 7 Dach- und Fenstersanierung der Bremer Turnvereini-
gung von 1877 e.V. 

Zuschuss   44.000 € 

Darlehen   20.000 € 

Ziff. 10 Erneuerung der Heizkessel des TV Eiche Horn Zuschuss   11.843 € 

Ziff. 13 Erneuerung der Dachabdeckung des Hastedter TSV 
(HTSV) 

Zuschuss   25.000 € 

Darlehen   5.000 € 

 Summe 105.843 € 

 

An den Objekten des BTV von 1877 e.V. sowie des HTSV drohen erhebliche Schäden durch 

Wassereinfall durch defekte Hallendächer. Der TV Eiche Horn musste bereits die Maßnahme 

durchführen, da ein Ausfall der Heizung ein Ausfall des Sportbetriebes bedeutet hätte. Die 

Maßnahmen haben ein Gesamtfinanzierungvolumen von bis zu 105.843 Euro. 

Die Maßnahmen aus der Antragstellung vom 31.01.2014 (s. Ziffer 1 und 2 mit Beschluss 

vom 07.05.2014 – s.o.) dienen nicht der zwingenden Aufrechterhaltung des Sportbetriebes 

und unterliegen danach den Bewirtschaftungsmaßnahmen. 

Unter Abzug dieser Maßnahmen verbleiben aus der Antragstellung Anträge in einer bean-

tragten Zuschusshöhe von 70.224 Euro. Für diese Anträge schlagen wir vor, den Antragstel-

lern eine Zwischennachricht zu erteilen, aus der hervorgeht, dass aufgrund der Haushaltsla-

ge über ihre Anträge in 2014 nicht mehr entschieden werden kann und diese in die Liste zur 

Antragsstellung der 1. Tranche (31.1) übernommen werden. Eine erneute Antragstellung der 

Vereine ist somit nicht erforderlich. 
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C. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Wirtschaftliche Würdi-
gung/ Gender-Prüfung: 

Die finanziellen Auswirkungen sind unter B. Lösung dargestellt. 

Eine Prüfung der Gender-Aspekte hat im Ergebnis zu keinen genderrelevanten Auswirkun-
gen geführt. 

 

D. Alternativen 

Keine 

 
 

F. Beschlussvorschlag:  
 

1. Die städtische Deputation für Inneres und Sport stimmt den unter B. Lösung vorge-

schlagenen Maßnahmen Vorschlägen zur Sportförderung für die  folgenden Maß-

nahmen zu: 

a. Bremer Turn- und Sportverein von 1877: Bis zu 44.000 Euro Zuschuss und bis 

zu 20.000 Euro Darlehen zur Finanzierung der Dach- und Fenstersanierung 

b. TV Eiche-Horn: Bis zu 11.843 Euro Zuschuss wegen der Erneuerung des de-

fekten Heizkessels  

c. Hastedter Turn- und Sportverein (HTSV): Bis 25.000 Euro Zuschuss und bis 

zu 5.000 Euro Darlehen zur Finanzierung der Dachsanierung 

2. Die  städtische Deputation für Inneres und Sport stimmt zu, dass die verbleibenden 

Anträge ohne erneute Antragstellung zur Beschlussfassung in die erste Tranche für 

das Jahr 2015 mit aufgenommen werden, falls dieses von den jeweiligen Antragstel-

lern gewünscht wird.  


